
2

TPS SPEZIAL  4|20INHALT

STAUNEN UND FRAGEN

 KERSTIN MICHALIK

4 „Mama, wie kommt die Klotür in mein Auge?“

 Auf dem Weg zur demokratischen Gesprächskultur

 HANS-JOACHIM MÜLLER

8  Ich wär gerne auf dem Mond,  

denn der ist unbewohnt

 Warum Rückfragen besser als Erklären ist

 LOTHAR KLEIN

12 Sand im Getriebe

 Kinder, widersprecht uns bitte!

 SUSANNA MAY-KRÄMER

16 Was kommt nach unendlich?

 Vom Glück, selbst denken zu können

 TPS IM GESPRÄCH

 HEIDE GREHL

20 Die Augenöffner

 Was macht Philosophieren mit den Erwachsenen?

MENSCHEN UND METHODE

 ANDREAS LORENZ

24 Flieg, kleiner Schmetterling

	 Reflektieren	als	Schulfach	für	Fachkräfte

 ANNE ESSLAGE

28 Die Frage hinter der Frage

 Dialoge mit ungewissem Ausgang aushalten

 KATRIN ALT

32 Wenn ich ein Haustier wär …

 Mit Literatur argumentieren lernen

Die persönliche Meinung prüfen, Fragen stellen, seine  

eigene Weltdeutung erschaffen – Philosophieren hilft bei  

all diesen Dingen ungemein. Und es birgt einen ganz  

besonderen Schatz: Es hilft Kindern, denken zu lernen.  

Wie das genau funktioniert, erklärt unsere Autorin.  

16
Was hilft  

beim Denkenlernen?

52 Sag mal, wie schlafen 
Fische eigentlich?

Nicht erst seit Fridays for Future wissen wir: Kindern 

und Jugendlichen  ist der Umgang des Menschen mit 

ihrer Umwelt wichtig. Warum wir schon in der Kita 

mit Kindern über die Natur und das Zusammenleben 

aller Lebewesen reden  sollten, erfahren Sie hier.  

F
o

to
: ©

 g
e

tt
y
im

a
g

e
s/

Im
a

g
in

e
G

o
lf
, I

llu
st

ra
ti

o
n

: M
a
re

n
 P

ro
fk

e



TPS SPEZIAL  4|20 INHALT

 TPS IM GESPRÄCH

 HEIDE GREHL

36 „Traut euch, Bücher zu benutzen“

 Die Illustratorin Antje Damm über ihr Herzensthema

 INGE PAPE

40 Etwas Weiches braucht der Mensch

 Was macht Kinder eigentlich glücklich?

GOTT UND DIE WELT

 HANS-JOACHIM MÜLLER

44 Die Welt gehört … wem noch mal?

 Nachdenken über die Natur

 STEFFEN OTTOBERG

48 Teddy Ted und die einsame Insel

 Von der Technik zur Philosophie

Warum, warum, warum? Kinder 

fragen viel und wenn wir ehrlich 

sind, nervt uns das manchmal. 

Und selbst wenn wir uns die Zeit 

für Antworten nehmen, werden 

die oft viel zu ausufernd und  

ersticken so kindliche Fragelust. 

Unser Autor kennt hier einen 

besseren Weg und weiß, wie wir  

uns mit klugen Nachfragen in 

Richtung Philosophie bewegen. 

 SUSANNE SCHUBERT

52 „Manche Pflanzen mögen auch den Menschen“

 Wie wir alle friedlich zusammenleben können

 BETTINA UHLIG

56 Vergiss mein nicht

 Ein historisches Kunstwerk und viele große Fragen 

 HANS HILT

60  Die Weisen aus dem Kinderland

 Nachdenken über Gott im Kita-Alltag

64 Autorinnen und Autoren

65 Vorschau und Impressum
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Auf Umwegen  zu  

den großen Themen
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